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Kleines Jubiläum „5 Jahre an der Bahnhofstrasse“ am 17. November 2017 
mit Apéro und einer Kulturveranstaltung „Kurzschluss“ mit Flurin Caviezel 
 
Der kleine Festanlass begann mit einem Apéro und mit Grussworten zum gelungenen Start am neuen 
Standort von  Petronella Däscher, Kantonsbibliothekarin, und von Herbert Staub, Präsident Bibliothek 
& Information Schweiz. Die Gäste und unsere Kundschaft wurden zum anschliessenden Auftritt von 
Flurin Caviezel eingeladen, die 132 Plätze waren innerhalb von 24 Stunden ausgebucht.  
 
Die beste Kundschaft, die es gibt 
Rund 3400 Kundinnen und Kunden sind bei uns eingeschrieben, dazu kommen alle Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinden Landquart und Malans. Kooperationen bestehen mit der Gemeinde 
Landquart betreffend Verkauf der Tageskarten für den öffentlichen Verkehr sowie mit der 
Anlaufstelle für Altersfragen und mit dem Kinderlab Landquart. 
Damit wir die von uns erwarteten Dienstleistungen anbieten können, braucht es verschiedene 
Faktoren, die zusammen ein stimmiges Ganzes geben. Für die Unterstützung danken wir herzlich. 

 Die Gemeinden Landquart und Malans ermöglichen mit ihren finanziellen Beiträgen seit 2003 
den Betrieb dieser Bibliothek, 1986 wurde die Bibliothek gegründet, bis 2003 war die 
Gemeinde Igis die Trägerin der Bibliothek. 

 Der Vorstand des Vereins Bibliothek Landquart und Umgebung mit seinem Präsidenten 
Hubert Gadient  lenkt mit Umsicht  die Bibliothek wie seine Vorgängerin Agnes 
Brandenburger, die den Vorstand während zehn Jahren führte und engagiert den 
Standortwechsel begleitete. 

 Treue Sponsoren und Gönner ermöglichen zusätzliche Investitionen. 
 Das Team ist das Herz und die Seele des Betriebs, unsere Vorgängerinnen Beatrice Giger und 

Verena Wick leisteten mit ihren Teams sehr gute Aufbauarbeit. 
 Die treue und langjährige Verbundenheit der Kundinnen und Kunden mit der Bibliothek 

spornt uns an, unsere Aufgaben mit Freude und Engagement auszuführen. In Vorstands-  und 
Teamsitzungen macht immer wieder ein legendärer Satz die Runde:  Wir haben die beste 
Kundschaft, die es gibt. 



Veranstaltungen 

  

 

 
Anlässe Erwachsene Datum Personen 
Bündner Chronik 
Hans Martin Schmid und 
Annamaria Hartmann 

20. Februar 2017 70 Personen mit 
Gemeindepräsident Sepp Föhn 
und Gemeinderat Aldo Danuser 

5 Jahre Bahnhofstrasse  
Kleines Jubiläum mit 
Flurin Caviezel 

17. November 2017 130 Personen mit 
Gemeindepräsident Sepp Föhn 
und Gemeinderäten Aldo 
Danuser, Armin Kohler, Livio 
Zanetti sowie Hubert Gadient 
und Carlo Rainolter 

Lesezirkel 5x jährlich 15 Personen 
 
 

Gemeindepräsident Sepp Föhn und Gemeinderat 
Livio Zanetti

Herbert Staub, Präsident BIS, mit Gret Kohler Petronella Däscher, Kantonsbibliothekarin

Gemeinderat und Präsident „Verein  
Bibliothek“ Hubert Gadient mit Gattin



Solothurn, Lausanne & Biasca 
Die Direktorin von Bibliomedia Schweiz mit Sitz in Solothurn,  Franziska Baetcke, lud ihre Kollegen aus 
der Westschweiz und dem Tessin zu einer Tagung und für eine Führung in unsere Bibliothek ein. 
Kantonsbibliothekarin Petronella Däscher besuchte die Verantwortlichen der Bibliomedia für einen 
Austausch. 
 
Berufsverband SAB, Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für öffentliche Bibliotheken  
Die SAB hielt ihre Jahrestagung für Deutsch- und Westschweiz bei uns in Landquart ab. Die rund 20 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Genf über Brig bis Frauenfeld wurden bei einer Führung über 
die Dienstleistungen und Angebote der Bibliothek informiert. 
 
Publikation 
Profilierte Bibliotheken 
Entwicklungsmöglichkeiten für Gemeindebibliotheken 
Kanton Zürich, Bildungsdirektion 
mit einem Beitrag über die Bibliothek Landquart mit folgender Einleitung und vollständigem Text am 
Ende des Jahresberichts: 
 
„Die Bibliothek für die Gemeinde unverzichtbar machen, – das war der Anspruch, 
den Bibliotheksleitung und Gemeinde an die 2012 eröffnete Bibliothek stellten. 
Mit attraktiven Räumlichkeiten, einem umfassenden Medienangebot und gelungenen 
Kooperationen, die die Bibliothek beleben, gelang es innert kürzester 
Zeit, den Anspruch einzulösen.“ 
 

 

 

 
Kanton Graubünden, Grundkurs Ausbildung 
Bibliothekarin SAB , Führungen 

21.2.2017, 9.11.2017 

Tagung Bibliomedia Schweiz 18.9.2017 
Jahrestagung SAB „Schweizerische 
Arbeitsgemeinschaft für öffentliche Bibliotheken“ 

27.11.2017 

 
Besichtigungen & Publikation 
 



Zahlen 2017 

 

 
 
Ausleih- und Kundenstatistik  
Von 2014 – 2017 konnte die Anzahl Kunden von 2'746 auf 3'372 erhöht werden, was einer Zunahme 
von 21 % entspricht. 
 
Der Bestand wurde 2017 6.2x umgesetzt. Erwartet wird in einer Bibliothek ein Bestandesumsatz von 
3.2x pro Jahr. Bei den Neukunden konnte  2017 ein Zuwachs von 19 % verzeichnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stellenprozente und Öffnungszeiten  
Stellenprozente 195 Stellenprozente 
Wöchentliche Öffnungszeiten 28 Stunden 
Fläche 462 m2 

 

 

Einnahmen 2017 2016 2015 2014 
Einnahmen 
Verkauf Abonnemente 

Fr. 72‘592 Fr. 68‘920 Fr. 71‘486 Fr. 69‘940 

Einnahmen 
Zusatzdienstleistungen 

Fr. 171‘349 Fr. 170‘046 Fr. 173‘151 Fr. 167‘750 

Bestand und Kunden     
Medienbestand 17‘293 17‘641 17‘140 16‘860 
Ausleihen 106‘674 107‘642 95‘371 90‘590 
Ausleihen digital, dibiost.ch 7‘089 3‘817 2‘766 Nicht erhoben 
Kunden 3‘372 3‘307 3‘044 2‘746 
Neukunden 445 375 419 406 



Bibliothek & Schule 

 
Belieferung Schulen 
Landquart 

2017 2016 2015 2014 

Anzahl Exemplare 1‘664 1‘742 1‘982 1‘624 
Klassenführungen 72 62 49 35 
 

 

 
 

  



Bibliothek & Schule 
 
Alle Schülerinnen und Schüler der Gemeinde Landquart erhielten zu Beginn des Schuljahres zwei 
Bücher pro Kind in ihre „Klassenzimmerbibliothek“. 2017 lieferten wir 1‘664 Exemplare aus. Die 
Bücher konnten während des Jahres ausgetauscht werden. 72 Schulklassen aus Landquart und 
Malans besuchten die Bibliothek für eine Klassenführung. Bei der Anzahl der Klassenbesuche kann 
eine jährliche Steigerung festgestellt werden, das heisst, eine Verdoppelung der Klassenbesuche von 
2014 bis 2017. 
 
„Wenn Leseratten von ihrer Lieblingsreihe alle Bücher lesen wollen, wenn "Spezialisten" zu ihrem 
Lieblingsthema ganz spezifische Sachmedien benötigen oder wenig geübte Leserinnen und Leser den 
Zugang zum Buch über Hörbücher brauchen oder ein grösseres Angebot an DVDs wünschen, müssen 
sie den Zugang zur Bibliothek kennen und sich willkommen wissen.“  
Auszug aus BISCHU, Bibliothek & Schule, Bildungsdirektion Kanton Zürich 

 

 



 
Geschichten aus der Schatzkiste & Bücherfee  
„Zillys kleiner Drache“, „Millies ungeheures Geheimnis“, „Pippilothek !?!“ und „Wach auf, 
Siebenschläfer“  - mit diesen Geschichten verzauberte Elisabeth Flury unser kleinstes Publikum. 
Die Kinder lassen sich von einer Geschichte begeistern und lassen ihrer Fantasie bei einer 
anschliessenden Kreativarbeit freien Lauf. 
Eine Bücherfee, welche in einem Kamishibai in der Bibliothek zu Hause ist, macht auf Wunsch einen 
Ausflug in den Kindergarten. 

 
Anlässe Kinder Datum  Personen 
Geschichten aus der 
Schatzkiste, mit kleiner 
Werkarbeit 

4x jährlich 
 

rund 20 Kinder und deren 
Begleitpersonen 

Bücherfee im Kindergarten 3x jährlich Kindergarten 
Pro Juventute Ferienpass 
„Zilly taucht ab“ 

15. August 2017 12 Kinder, Kinderlab 

Weihnachtsgeschichte & 
Weihnachtsgeschenk  

4. Dezember 2017 
Spielgruppen Landquart, 
Malans 

75 Kinder, Abgabe von 98 
kostenlosen 
Kinderabonnements  

Spielgruppenkinder & Leseförderung 

 
Am 4. Dezember 2017 wurden Kinder der Spielgruppen Igis, Landquart und Malans zur traditionellen 
Weihnachtsgeschichte mit Eveline Weigand eingeladen. 
98 Kinder erhielten ein kostenloses Jahresabonnement für Kinder, mit welchem sie ein Jahr die 
Bibliothek nutzen können. Rund 27 % der Kärtchen wurden aktiviert, bei 8 % wurde beim 
bestehenden Familienabonnement die Abonnementsdauer kostenlos um 2 Monate verlängert.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kinderlab Landquart 

Forscherzeit, Kreativwerkstatt & Astrokids 2 – 3x wöchentlich, während der Schulwochen 

Tec Juniors  3x jährlich 

Themennachmittage & Projekte 1x jährlich 

 
Anlaufstelle für Altersfragen 

Sprechstunde Gemeinde Landquart 1x wöchentlich am Nachmittag, während der 
Schulwochen 

 
Raumnutzungen durch Externe 

Amt für Gesundheit Graubünden 

Amt für Migration und Zivilrecht Graubünden 

Astronomische Gesellschaft Graubünden  

Bibliomedia Schweiz 

Landquart Kultur, Stoffgeschichten 

Restaurant Binari Landquart, Verwaltungsrat 

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für öffentliche 
Bibliotheken 

Tage- oder stundenweise 

 

 

 

 

 
 



Profilierte 
Bibliotheken
Entwicklungsmöglichkeiten  
für Gemeindebibliotheken

4.3 Bibliothek Landquart

Die Bibliothek für die Gemeinde unverzichtbar machen, – das war der Anspruch, 
den Bibliotheksleitung und Gemeinde an die 2012 eröffnete Bibliothek stellten. 
Mit attraktiven Räumlichkeiten, einem umfassenden Medienangebot und ge-
lungenen Kooperationen, die die Bibliothek beleben, gelang es innert kürzester 
Zeit, den Anspruch einzulösen. 

Umfeld 
Landquart ist ein Verkehrsknotenpunkt mit Verbindungen ins Prättigau und ins Engadin. 

Chur ist in wenigen Minuten, Zürich in weniger als einer Stunde mit dem Zug erreichbar. Die 

Gemeinde Landquart hat rund 9000 Einwohner und einen Anteil an Ausländerinnen und Aus- 

ländern von 20 Prozent. 

Umzug der Bibliothek Landquart
2012 konnte die Bibliothek Landquart im Zentrum der Gemeinde neue Räumlichkeiten be-

ziehen. Die konzeptionellen Überlegungen, die dem Umzug vorangingen, mündeten in drei 

Eckpfeilern für die Positionierung und Arbeit. «Eine neue Bibliothek soll und kann: Ein offener 

Ort für verschiedene Angebote sein; der Raum kann mit anderen geteilt werden; Bibliothe-

karinnen und Bibliothekare können auch andere Aufgaben übernehmen.»37 In diesen Leit-

sätzen kommt der Wille zur Öffnung nach aussen, zur Kooperation und zur Positionierung 

der Bibliothek als sozialer Ort zum Ausdruck. 

Eine solche Neuausrichtung geschieht nicht von heute auf morgen, sondern bedarf hart- 

näckiger, langfristiger Kommunikation und Lobby-Arbeit. Dazu gehört, dass die Bibliotheks-

leiterin den Nutzen der Bibliothek und ihre Anliegen wiederholt gegenüber der Gemeinde 

hervorhebt. Zudem sollte die Bibliothek an öffentlichen Anlässen präsent sein und das Ge-

spräch mit den Stakeholdern auf formellen und informellen Wegen suchen. 

Die Umsetzung der Leitsätze begann mit der Einrichtungsplanung. Es wurde Wert auf eine 

angenehme Atmosphäre gelegt, indem ein grosszügiger Aufenthaltsbereich mit Lesecafé 

und einem gepflegten Angebot mit Kaffee, kleinen Süssigkeiten und passendem Geschirr 

eingerichtet wurde. Ein Veranstaltungsbereich sowie ein Gruppenraum bildeten die Voraus-

setzung, damit sich die Bibliothek als Treffpunkt profilieren kann. 

Die Bibliothek ist heute in der Bevölkerung verankert. Neben eigenen Veranstaltungen wie 

Lesungen, Lesezirkeln, Präsentation von Neuerscheinungen und Ausstellungen, kooperiert 

die Bibliothek mit anderen Anbietern oder stellt diesen ihre Infrastruktur für deren Dienst-

leistungen, z. B. einen sonntäglichen Brunch des lokalen Turnvereins, zur Verfügung. Die 

gemeindeeigene Anlaufstelle für Altersfragen nutzt die Räume wöchentlich. Zudem verkauft 

die Bibliothek für die Gemeinde die Tageskarten für den öffentlichen Verkehr. Mit dem Kinder- 

lab Landquart konnte ein Angebot integriert werden, das Kindern Naturwissenschaften 

näherbringt und zum Entdecken und Forschen ermuntert. 



Fazit /Ausblick 
Mit ihren Kooperationen und der Positionierung als Treffpunkt und Veranstaltungsort konnte 

die Bibliothek Landquart Bekanntheitsgrad und Besucherzahlen markant steigern und Ein-  

nahmen generieren. Knapp über 50 Prozent des Jahresumsatzes stammen von der Biblio-

thek. Sie wird als offene, attraktive und zunehmend unverzichtbare Institution wahrgenom-

men. Der Erfolg führt zu neuen Fragestellungen, denn mittlerweile interessieren sich privat-

wirtschaftliche Unternehmen für Kooperationen mit der Bibliothek. Sie möchten ebenfalls 

von der attraktiven Lage und den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern profitieren. 

Für die Bibliotheksleitung stellt sich die Frage, wie weit Kooperationen eingegangen werden 

können, ohne dass der Grundauftrag und bibliotheksnahe Tätigkeiten beeinträchtigt werden.

Das Angebotsportfolio der Bibliothek Landquart

KompetenzförderungKultur/FreizeitBildung
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Herzlichen Dank 
 
Besucherinnen und Besucher 
Ein grosses Dankeschön gebührt unserer treuen und neuen Kundschaft sowie den Gästen unserer 
Veranstaltungen und des Lesecafés für ihre zahlreichen Besuche. 
 
Personal 
Das engagierte und kompetente Personal trägt ganz massgeblich zum Erfolg  unserer Institution bei.  
 
Vorstand 
Ich danke dem Vorstand des Vereins Bibliothek Landquart und Umgebung für seine engagierte 
Arbeit. 
 
Sponsoring 
Erneut liess uns der Frauenverein Igis eine Spende zukommen. Der Frauenverein  Mastrils unterstützte 
die Bibliothek Landquart beim Anlass mit Hans Martin Schmid und Annamaria Hartmann mit ihren 
köstlichen Häppchen. 
 
Die Graubündner Kantonalbank unterstützte mit einem Sponsoring den Anlass „5 Jahre Bahnhofstrasse“ 
mit Flurin Caviezel. 
 
Ladina Gisep, Firma beba IT, Web, Grafik Landquart, fotografierte an unseren Anlässen und stellte die 
Fotos online. Zudem unterstützte uns die Firma beba erneut mit kostenlosen Dienstleistungen. 
 
Die Firma Clement Elektro, Landquart, installierte kostenlos die Tonanlage beim Auftritt von Flurin 
Caviezel und beliefert uns kostengünstig mit Leuchtmitteln. 
 
Die katholische Kirchgemeinde mit Aldo Danuser lieferte und montierte für den Jubiläumsanlass 
Bühnenelemente. 
 
Unseren treuen Kundinnen, welche ein Gönnerabonnement bezahlen. 
 
Karin Gredig-Zarn aus Igis kreiert Arrangements für unseren Empfang und das Lesecafé. 
 
 
Gemeinden und Kanton 
Der Kanton Graubünden unterstützt Bibliotheken mit Subventionen für den Medieneinkauf. 
Landquart und Malans ermöglichen mit ihren finanziellen Beiträgen den Betrieb der Bibliothek, 
betreiben damit Leseförderung und schaffen einen beliebten und attraktiven Treffpunkt  für alle  und 
für kulturelle Veranstaltungen.  

 

Allen Sponsorinnen und Sponsoren, den Gemeinden Landquart und Malans sowie dem Kanton 
Graubünden gebührt ein grosses und herzliches Dankeschön! 

 
 
Gret Kohler, Bibliotheksleitung 
 
 
 


